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S)as SSichtigfte
2<ür3lidi halten roir den Sefuch einer ?ßro~

fejjorenfamilie. plötjlich hörten roir ein großes
©efchrei im Treppenhaus. 2Bir eilten alle
hinaus, um nad^ujehauen. Ser profeffor
erkennt die Stimme feines kleinen Söchter-
chens.

2Bas ift los?"
2Iu, au, îpapa, ich bin dem Trepp

'runtergefallen, au, au."
©er profeffor gerät in 2Sut:

ü)u follft doch nicht fagen: dem Srepp,
du follft fagen: die Treppe!" ruft er in einer

f5a(î: dann begibt er fich langfam hinunter,
um 3U fehen, roas der kleinen gefchehen fei.

3n der 22teinftube
2Sein follt" es fein:
So roar heut' die 3)eoife!
Cbäteau La Rose"
Srachte 2Jnneliefe

ôuchfin, ©lukofe,
225ar die 2lnalnfe! ew

5)er grofre 25eter
3m fernen Often läutet fchon
der erfte Sriedensglockenton,
oerflummt find die ©efchütje,
erlofchen ihre 231ihe:

es ruhn beglückt die 2<rieger aus
oon blut'gem Streit und Schlachtengraus,
hoffend, daf) bald fleh fände
das Gnde.

©s atmet auf die gan3e 28elt,
ein 5Tlühlftein ihr oom fielen fällt:
mit Sanken und mit Coben
preift fie àen Schöpfer droben
aus ihres ße^ens tiefftem ©rund.
denn oöllig iji fi« auf dem fiund
und alles lech3t hienieden
nach ôrieden.

2Iur Giner trotjt der Singe Cauf,
er pa&t den öriedensboten auf,
fucht ihrem Schritt 3U roehren
mit neuem 2<riegserklären!
Cind diefer edle 2Henfch und Ghrift
derfelbe grofre Seter ift,
der einft gebetet jlündlich
und gründlich. ©. ß.

25on Sali 311 Sq\\
Gine Schaufpielerin tritt aufgeregt in das

23üro ihres Sirektors.
ßerr Sirektor." ruft fte, ich erfahre eben,

dafj Sie mit der Schedenberg aus ßamburg
roegen eines Gngagements unterhandeln. Sa
haben Sie doch fieber die 2ibficht. den 23er-

trag mit mir 3U löfen?"
3ch habe diefe 2Jbficht nicht, aber Sie

roerden dies roohl tun, da Sie ja in 2<ür3e
heiraten?" oerteidigt (Ich der Sirektor.

2Ta und ijî das ein ©rund?" fragt die

2<ünftlerin. Sa habe ich bis jetjt noch jedesmal

blofj einen kur3en Clrlaub genommen!"

Schlaflose nacht.
Gange Seit litt ich an ßeiferkeit und ßujlen,

der mir manche fchlaflofe 2Tacht bereitete. Kein
Klittel half, bis ich die ÜtyberXBaba-Iabletten
gebrauchte. 3er Grfolg roar überrafchend. Schon
nach ©ebrauch einer einigen Schachtel roar der
ßujlen befeiligt und empfehle Ich die ©aba-Sab-
letten allen, die an ßuflen und ßeiferkeit leiden.

Porfldjt beim ttnfauf! Stets (Baba-Sabletten öerlongen,
da Ttachahmungen er,iftleren. Qn Schachteln à ör. I.SS
überall 3U hüben.

¦
I

Gesichtsfüllungen,

augenblickliche

Korrektur von
Sattel-, krummen

u. unschönen

Nasen
sind wichtig

Auskunft und Rat kostenlos

für Damen u.
Herren, die

Wert auf ein
ästhetisch gut
geformtes

Gesicht legen.
Absolute Hatbarkeit,

1 bis 2 Sitzungen.

(Vertreter: Bosshardt)

Uraniastrasse Nr. 24 : Zürich
Für schriftliche Auskunft Retourmarke beilegen.

Bessere Heroen:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. ht iit die

bewahrte kombinierte Bluterneue-
rungskur von Dr. med O. Schär,
Rennweg 26, Zürich. Prospekt
gra Listverschlossen, oh ne Autdruck).

Crauerzirkulare
lieferi prompt unb billig 3ean
$reh, Sucbörudteret, 3ftrtdi.

£ Karikaturen
von A. TREICHLER

Tempera-Oelbilder, Hand-
zeichn. und alte und neue
Stiche, verkauft nur vorübergehend

je Samstag nachm.
im ,rliinstlerheim", Schwei-
zerhof^.5, IV. Er., Zürich 1.

Bruchbänder

Neue elektrische

beständigem Kontakt Fr. 2.50,
Extra fein Fr. 3.,
Luxus Fr. 4.-0, auswechselbare

datierte 90 Cts. D. r beste
Briquet 90 Cts., 3 Stück für
Fr. 2.50.H.-VS. Fr. 3.90. Bri-
quet-Steine, pr Dtz. Fr. l.tO,
50 St, Fr. 4.-, 1Ü0 St, Fr. 7.-.

Kataloge g>a*äs und franco.
Werkstn'ten mit elektr. Kraft.

LOUIS ISCHY, Fabrikant
1G33 PAYERNE

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghauseasse, Bern

i an cht m. erprobtem un-l gelobten
Ktäutettabak Aroma". Verh.
den Rjucherkatarrh. Paket 50 Cts.
in Ma' ken, 5 Pakete Fr. 2 40 per
Nachnahme. Alleiners'el'er 1838

A. Bosshardt,
Uraniastrasse 24, Zürich 1.

\Be5te flandse/fe

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Schlittschuhe

Rennweg 21.

Lobeck'sche Apotheke und Sanitats -
Geschäft Herisau. iss \ Ueberau zu haben

-rioontbillniien
enthält meine neue 'Preistiffe
über alle CSummitnaren, fant=
ciren f5tlfsmiitel für .finaiene

unb Körperpflege Se.annt
lür grohe Slusrpabl u. frifchc
IBare. 1797

(ranUäteflefdjäff Äübfcrjer.
3ürid).2l. 8. öeefelöitr. 98.

tytattt -©efellfcfyaften
©efang -bereute

etc«

\atatt
und Programme
Jn bubfeher ftusftatfung
beforgt prompt und billig

ßud)örucferetJtan$rey
3ürid}, Ötanajltagc 5 und 7.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Das beste hiezu wird sein in der Tat
im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

SdiTOBer- (Peine Fgfd. StcillCr fluslflnl ®m
Champagner Weinhandlung TelejUion 5.12 Winterthur Gute Tischweine

Sanitats-Hausmann A.Q.
8 Urania-Apotheke ZÜRICH Uranisstrasse II ¦

I. und. ältestes Haus clor* Scnweiz ±xix*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsart,kei

Eigene onemisene LaboratorienZürloli - St. Gallen - Basel - Oexxf

Das Wichtigste
Nûrziià kalten wir clen Besuck einer Pro-

sessorensamiiie. Plöhlick körten wir ein großes
Gesckrei im Treppenbaus. Wir eilten alle
kinaus. um nacbzuscbauen. Der Prosessor
erkennt ciie Stimme seines kleinen Töckter-
ckens.

..Was ist los?-
Au. au. Papa, ick bin clem Trepp runter-

gesaiien. au. au."
Der Prosessor gerät in Wut:
Du sollst âoà niât sagen: äem Trepp.

äu sollst sagen: äie Treppe!" rust er in einer

Kast: äann begibt er sicb iangsam binunter.
um zu seben. was äer Riemen gescbeben sei.

Sgs>.

In der Weinstube
Wein sollt' es sein:

So war beut' äie Devise 1

LbäreAll I.a kose"
Bracbte Anneliese

Suàsin. Glukose.
War äie Analyse! Ski

Der große Beter
Im fernen Osten läutet sàon
äer erste Trieciensgiockenton.
verstummt sinä äie Gescbühe.
erioscben ibre Blitze:
es rubn beglückt äie Rrieger aus
oon blut'gem Streit unä Scbiacbtengraus.
bossenä. äaß baiä sià sänäe
äas Enäe.

Es atmet aus äie ganze Weit.
ein Atüblstein ibr vom Kerzen fällt:
mit Danken unä mit Loben
preist sie äen Scböpser äroben
aus ikres Kerzens Kesslern Grunä.
äenn völlig ist ste aus äem Kunä
unä ailes leàzt kienieäen
naà Srieäen.

Nur Einer trotzt äer Dings Lauf.
er paßt äen Srieclensdoten ous.
sucbt ibrem Scbritt zu webren
mit neuem Nriegserklären!
(tnä äieser eäle Mensà unä Cbrist
äerseibe große Beter ist.

äer einst gebetet stünäiicb
unä grünälick. es. ez.

2Zon SaN zu SaN
Eine Sàouspieierin tritt aufgeregt in äas

Büro ikres Direktors.
..Kerr Direktor." rust sie. ick ersokre eben.

äoß Sie mit äer Scbuizenderg aus Kamburg
wegen eines Engagements unterbanäein. Da
baben Sie âoà sicker äie Absiàt. äen Ber-
trog mit mir zu lösen?"

..Ià bobe äiese Absiàt niât, aber Sie
weräen äies wokl tun. äa Sie ja in Nürze
keiraten?" verteiäigt sià äer Direktor.

Na unä ist äas ein Grunä?" sragt äie

Nünstlerin. Da kabe ià bis jeht noà jeäes-
mal bloß einen kurzen «Urlaub genommen!"

Polo!

5cdlaNose Nackt.
Lange !Zeit IUI icn an Heiserkeit unci kZusten.

cler mir mancke scklafiose Backt bereitete. Rein
Nüttel Kais, bis ick clie Wvvert-Saba-Tabietten
gebrauckte. Der Ersolg war üderrasckenci. Sckon
nock Gebrauck einer einzigen Sckacktel war cier
kZusten beseitigt unci empfekie lck ciie Gabo-Tab-
leiten allen, clie an kZusten uncl Heiserkeit leicien.

Vorsicht beim Einkauf! Siels Goda-Tadlellen verlangen,
Äa Nacliarariungen exlflleren. In SctiacMà à Sr. l.Zö

Kesielittzfül-
lungen, auZen-

blickücke
Korrektur von
Sattel-, krum
menu.unscnö-

Nvn. 5IS8VN

8inä vvicbtl'jZ iiT-!^^ii--ii
Auskunft unä i-îst kostsnlos

kür Oâmen u.
Herren, äie

>Vert auk ein
g'8tketÌZck xut
lZekormtes (ie-

sickt leZen.
ttiSllIillê giildS'Iil!»,

l lm Z Siwillgöil.

(Vertreter: Lossìkàrclt)

füc sclirlktîlcrie àuskunlt ketou-rnsrke belte-en.

Severe Nerveii:
I^ervinsclivijcde, âi>est?ustiin<ie,

(Zeäiicinmsscliwüclie, Lnerx>e!os>>>-
kett, Verxessli^likeit elc. NtiU äie
deviitrrts komdini.rle klàrn^ie-
H>-nnvej- 2L, zìiinîcîk. prospekl

crauerxirkulare
lieseri prompt und billig Jean
Frey» Buchdruckerei. Zärtch.

von ^. rkLic:si.iZk
'rempern-velbilcier. Nanci-
«eiekn. uncl alte unä neue
îZtiekv.vsrk >uktaur vorüiisr-
Aebsnä js Lnmst-iA na.okm.
im.iîiinsìlerkeiln', Lekwei-
^erbok^.5, tV. I^r., 2iiriek 1.

viruvndsnäsr î

»«uo olektrisvks

be«ìâvâiflkm Xoat.^ki I^i». 2 SN,
C»»-?» foin tpi». S. l.u-
»u» l?>». 4. o, a.u»^vec'k>cl.
bitre rt-ìtlerie !Z0 0î». v. r bes'p
k^iliuvî 00 vî».. Z? ici- si r
t?> 2.S0.U " k>. S g0. kri
quel-8leine, pr llt.2. k'I». <. v,
SV St.I^-.. 4.-, IM r-^. 7.-.

^t.ouis ^svn^
NW l?«Vt-««l>I

k'usssr-itla - Ns»»eu»e

i^rl.kârtscnl
>VseKsu»es»»o, Korn

» »

islicrit m. erp,odl>»m un-I "elvdten
Xràulerlâdâk Si-orna". Verl,.
>isn Ic^ucnerk^l^rrl,. pulcet 50 <Its.
in I^lz^ken, 5 pskete rr. 2 4i> per
»tscknzrime. älleme,s>el!er IÜ38

A. vossbsrÄt,
Ursnisstrssss 24, ?üriok 1.

klj. kvlsill!

t-gubsägs-
Artikel

in rsicbstsr ^uswskl

Letilittsoliulis

Nsnn«eg 21.

todeeii^ciili »pi>tiiei<e »»ii 8snltSt5-

s°s°iM »eà 158 UlSldersil zeu Nsden

-r-tllllülbbRmseli
enthält meine neue Preisliste
über alle Gummiwaren, sanieren

Kilssinittel sür Hygiene
und Körperpflege Be. anni
lür groke Auswahl u. sriicbe
AZare. 1797

Sanitätsgeschäsi Kübscher.
Jürich.N. «. Seeseldstr. 9«.

Mr

Theater ^Gesellschaften
Gesang --vereine

etc.

lakate
unö Programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt uno dillig

SuchöruckereiJean §rep
Zürich, Vianaftraße S unö 7.
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